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KAMINBAU U.-SANIERUNG

KAMINSYSTEME
STEINARBEITEN

 
+43 676 8437 82286

alexander.adelsberger@kitzkamin.com

www.huber1891.com

Jetzt kostenlos auf
www.matchmatch.jobs
registrieren, Wunschjob 
(anonym) erfassen und 
Unternehmen „bewerben“ 
sich bei dir.

Checke 
deinen 
Markt- 
wert.

Die Bade- und Freizeitanlage Kirchberg ist Die Bade- und Freizeitanlage Kirchberg ist 
täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Foto: Anna-Maria Hetzenauer Lesen Sie mehr auf der Seite 17

Badespaß für die Badespaß für die 
ganze Familieganze Familie
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NRG
plan

NRG
plan

NRG
wir planen
ihre erneuerbare
Energie

Wir liefern Ihren Strom!
 > Baustrom- und Generatorverleih 
von 1 bis 160 kVA lagernd (größere Anlagen auf Anfrage)

 > Für Zeltfeste, Vereine etc.
 > Kurzfristig auch am Wochenende
 > Mit und ohne Betreuung
 > Wartung und Service
 > Komplette Elektroverteilung

NRGplan | Erl | Telefon +43 677 6292 8118 | email strom@nrgplan.at

09. – 12. 07. Original Glacier- und Berninaexpress  ab     € 785,-

17. – 18. 07. Ostti  roler Alpenwelt  ab     € 229,-

19. – 21. 07. Wandern Dolomitenfront  ab     € 398,-

06. – 06. 08.  Großglockner Rundfahrt  ab     €   59,-

07. – 12. 08. E-Bike Reise Prag-Dresden  ab € 1.185,-

11. – 12. 08. Donau in Flammen Linz  ab     € 299,-

04. – 07. 09. Wandern/Radeln am Gardasee  ab     € 595,-

09. – 10. 09. Weinfest Meersburg  ab     € 279,-

15. – 15. 10. Musical Wüstenblume München  ab     € 110,-

In dieser 
Ausgabe befindet 

sich der 
Ratgeber für 
die besten 

Ausflugsziele in 
der Region!

Kunst in der Aquarena Kitzbühel 

Kürzlich stellten Künstler des Vereins Kitzaktiv ihre 
Werke aus: Marlene Schaumberger, 

Elisabeth Ramsauer, Bettina Krummel, 
Doris Papst, Brigitte Wanker, Brigitte Peinsipp, 

Paulus Ploier, Georg Josef La Ferla (†), 
Norbert Widmoser (†).

Bis Ende September sind wechselnde
 Werke zu sehen. 

Roswitha Wörgötter 
Verlagsleitung/Redaktion 
roswitha@medienkg.at

 
Kurz vor der Zeugnisvergabe wünschen 
wir allen Schülern und Pädagogen eine 
schöne und unfallfreie Ferienzeit. 
Wir hoffen unsere Leserinnen und 
Leser nehmen sich auch Zeit, die 
vielen Freizeitmöglichkeiten und 
Veranstaltungsangebote in den 
Regionen zu nutzen - siehe Beilage. 
Hinweisen möchte ich auf die 
wöchentlichen Markt-Veranstaltun-
gen im Brixental: 

„Schau zuichi Markt“ in Westendorf, 
jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr mit 
Kinderprogramm (Animation, Musik, 
Tanz)! 
Altes Handwerk bestaunen 
(Korbflechten, Drechseln uvm.) – 
köstliche Bauernschmankerl kosten 
– ofenfrisches Brot, Speck- und 
Käsespezialitäten – ein „Glaserl“ in 
geselliger Runde genießen! 

Brixner Mittwochsfestl ab 5. Juli, 
jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr am 
Dorfplatz! 

Jede Woche stehen andere Live-Acts 
auf der Bühne, den Anfang machen 
„Cuba Boarisch“ am 5. Juli. Am 26. 
Juli (18.00) findet ein Stiegl-Bierfest 
mit der Zillertaler Band „Höllawind“ 
statt. Am 9. August (18.00) steigt 
das Weinfest mit edlen Tropfen aus 
Österreich und Live-Musik von „Hand 
aufs Herz“. 

„Kost.Bar“ in Kirchberg, an sechs 
Freitagen im Juli (07./14./21.) und 
August (04./11./18.) tischen am 
Kirchberger Dorfplatz heimische 
Wirte ihre Spezialitäten, regionale 
Schmankerl und passende Getränke 
auf. Kasperltheater um 18:00, 18:30 
und 19:00 beim Musikpavillon. Ab 
20:15 Uhr Konzert der BMK Kirchberg, 
die Geschäfte der Kaufmannschaft im 
Zentrum haben länger geöffnet. 
Noch ein wichtiger Hinweis: 
Im Herbst startet wieder die 
Ausbildung zur Tagesmutter, vom 
15.09. bis 15.12.2023! 
Tagesmütter sind voll versichert, 
sammeln Pensionsjahre und 
erhalten Unterstützung in allen 
Arbeitsbereichen. Infos beim 
Sozialsprengel Kitzbühel www.
sozialsprengel-kaj.at/tagesmuetter. 
Nähere Informationen in der nächsten 
Ausgabe! 

Infos zur nächsten Ausgabe  
Redaktionsschluss: 25.07.2023

Erscheinung: 04.08.2023
Kontakt: info@medienkg.at

Kommentar
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Das Rote Kreuz Kitzbühel blickt auf ein er-
folgreiches Jahr zurück, die Einsatzstunden 
haben sich mit der abflachenden Corona-
Pandemie und weniger Covid-Testungen 
deutlich reduziert, gestiegen sind die 
Notfallrettungen (+4.280), die Klienten 
der Tafeln und die Ambulanzdienste, 
auch das Kriseninterventionsteam und 
die Kleiderläden verzeichneten deutliche 
Anstiege. Finanziell bilanziert der Bezirk 
mit 478.500 weniger Erlösen, im Vergleich 
zu 2019 gibt es ein Plus von 1,5 Mio. Euro 
und die Eigenmittelquote von 78% ist 
ausgezeichnet.    

Der Baufortschritt der neuen Bezirksstelle 
in Kitzbühel läuft nach Zeitplan und 
im Kostenrahmen von 5 Mio. Euro. 
„Die Zusammenarbeit mit Planung und 
ausführenden Firmen ist sehr gut, die 
Fertigstellung sollte Ende August möglich 

sein und die Übersiedelung ist für den Herbst 
geplant“, erklärte Bezirksstellenleiter 
Daniel Hofer der Generalversammlung. „Die 
bemerkenswerte Leistungsbilanz in allen 
Bereichen zeigt, dass alle Mitarbeiter und 
Ehrenamtlichen im Vorjahr hervorragendes 
geleistet haben, ich danke jeder/jedem 
Einzelnen für seinen/ihren Beitrag!“ 

Zahlen & Fakten 2022
Rettungs-/Krankentransportdienst: 
295 Mitarbeiter (36 Hauptamtliche, 259 
Freiwillige), 36 Zivildiener/Sozialjahr, 
15.544 Notfallrettungen, 11.040 
Krankentransporte, 117.785 Stunden 
(davon 14.400 ehrenamtlich).  
Gesundheits-/Soziale Dienste: 266 
Freiwillige (14.130 Std.). Tafeln: 510 
registrierte Personen (5 Tafeln). Essen auf 
Räder: 36.047 Portionen, 130 Bezieher. 
Kleiderläden: 82 Freiwillige (2510 

Std.), 32,1 Tonnen Kleidung. Rufhilfe: 96 
Personen, 2165 abgesetzte Alarme.     
Krisenintervention: 19 Freiwillige, 3 in 
Ausbildung, 146 Einsätze (67 extern, 21 
intern), 786 betreute Personen (545 Std.). 
Sozialbegleitung: 4 Sozialbetreuer, 15 
Betreuungen (400 Std.). 
Sondereinsatzgruppe SEG: 73 Mitarbeiter 
(432 Std.)  
Ambulanzdienste: 92 Dienste, 546 
Personen (2325 Std.). 
6 Jugendgruppen: 56 Mitglieder, 13 
Betreuer, 70 Gruppenstunden   
Ausbildung: ca. 100 Fortbildungen (1000 
Teilnehmer), 91 Erste-Hilfe-Kurse (1098 
Teilnehmer).  
Covid-19-Einsatz 2022: Screeningstraße 
Schwarzsee 3 Mitarbeiter pro Tag (10.872 
Std.), 78.430 Testungen (2021 /210.000 
Tests).   
 
Ehrungen & Auszeichnungen   
Zahlreiche Angelobungen und Ehrungen 
für 10, 15 und 20 Jahre. Christian 
Aufschnaiter (30 Jahre). Landesmedaille 
für besondere Verdienste: Karin Kastner 25 
Jahre (Kirchberg), Andrea Seelos 25 Jahre 
(Pillerseetal), Johann Erber 40 Jahre (St. 
Johann), Alois Hofer 40 Jahre (Pillerseetal), 
Christine Hauser 50 Jahre (St. Johann). 
Verdienstmedaillen Bronze: Claudia 
Egger, Emma Maurer, Alexander Lusser 
(alle St. Johann); In Silber: Roman Leitner 
(St. Johann), Josef Waltl (Pillerseetal). Mit 
einer Ehrenurkunde dankte die Bezirksstelle 
KSC-Präsident Michael Huber und Manfred 
Goller (Logistik Hahnenkammrennen) für 
die langjährige Zusammenarbeit.            -rw- 

73. Bezirksgeneralversammlung Rotes Kreuz Kitzbühel mit Jahresbericht 2022 

Anstiege bei Tafeln, Kleiderladen, Notfallrettungen   

Noch bis Samstag können Mountainbike-Profis und Hobby-Biker 
aus einem vielseitigen Festival-Programm schöpfen mit Expo-Area 
an der Fleckalmbahn in Kirchberg, Hersteller präsentieren neueste 
Updates in Sachen Mountainbike-Equipment. 

29. Juni ab 15:30 Geschicklichkeitsparcours beim „Schau zuichi 
Markt“ in Westendorf. 

30. Juni Funduro Kirchberg
Fun-Enduro-Rennen über 1000 Hm, Einzelstarter und 3er Teams 
nur Mixed mit Wertungsprüfungen (Stages) gegen die Uhr und 
herausfordernden Transferetappen (ohne Zeit) zum Start der 
nächsten Etappe.  

Technical Kids Race am 30. Juni: ein Novum in der Cross-
Country MTB-Szene. Im Rundstreckenrennen im Zielgelände der 
Fleckalmbahn geht es für die Klassen U7-U19 über altersgerechte 
technische Elemente und Hindernsse. 

1. Juli: Mountainbike-Marathon auf der „Streif der Mountainbiker. 
Gratis-Auffahrt auf die Choralpe mit der SkiWelt Gondelbahn in 
Brixen.                                                    -red- 

Foto: TVB/Michael Meindl

27. KitzAlpBike Festival im Brixental  

Verleihung der Landesmedaille (v.li.) Vize-BGM Monika Hager-Wild, Landespräsident Günther 
Ennemoser, Bezirksstellenleiter Daniel Hofer, Andrea Seelos, Karin Kastner (Kirchberg), GF Bernhard 
Gschnaller                            Foto: Wörgötter    
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Was in vielen Gemeinden noch auf der 
Agenda steht – eine zeitgemäße Betreuungs- 
und Bildungseinrichtung – wurde in Reith 
bereits 2018/19 umgesetzt und Corona 
bedingt erst jetzt feierlich eingeweiht. Die 
Segnung nahm Pfarrer Michael Struzynski 
vor, musikalisch umrahmt wurde der 
Festakt von den Volks- und Musikschülern. 
Bürgermeister Stefan Jöchl dankte allen 
Beteiligten von der Planung bis zur 
Ausführung, den Gemeindemitarbeitern, 
Direktoren und den Anrainern. 

Aktuelle Informationen erläuterte 
Vizebürgermeisterin Monika Hager-
Wild: „Im modernen Bildungszentrum 
sind beheimatet: die Kinderkrippe mit 
20 Kindern, vier Pädagoginnen; der 

Kindergarten mit 46 Kindern, sieben 
Pädagoginnen; die Volksschule mit 
42 Kindern, sieben Lehrpersonen 
inklusive Nachmittagsbetreuung; die 
Landesmusikschule Kitzbühel mit über 
80 Schülern; im Keller das Vereinsheim 
samt Schießstand der Schützenkompanie 
Viertl Reith. Den Beschluss zur 
Aufstockung und die Ausschreibung des 
Architektenwettbewerbes fasste der alte 
Gemeinderat und letztlich war der Jury-
Entscheid für den Entwurf Nr. 6 von 
Tabernig & Zierl die perfekte Lösung für 
Reith“, betonte Hager-Wild.    
Landtagsabgeordneter Peter Seiwald 
gratulierte zum gelungenen Projekt: „Ein 
neues Bildungszentrum braucht Planung, 
Mut und sehr viel Geld. Hier in Reith wurden 

über 6 Mio. Euro verbaut und eingerichtet – 
wenn mehr als 50% vom Land Tirol kommt 
ist das nicht selbstverständlich, aber unser 
Land hat die Finanzkraft solche Gebäude 
zu unterstützen. Es zeichnet aber auch die 
Gemeinde Reith aus, dass die finanziellen 
Mittel da waren bzw. über  viele Jahre gespart 
wurde um das Bildungszentrum mit Geldern 
der Gemeinde realisieren zu können. Danke 
für die vorbildliche Zusammenarbeit, auch 
im Namen der damaligen Bildungsrätin 
Beate Palfrader. Das Ergebnis lässt sich 
sehen.“        
Ein tolles Spielefest und offene Türen im 
Bildungszentrum und im Schützenheim sowie 
das erste Platzkonzert der Musikkapelle 
Reith sorgten für ein erfolgreiches und gut 
besuchtes Einweihungsfest.                   -rw-

Bildungszentrum Reith bei Kitzbühel gesegnet und eingeweiht: 

Modernes multifunktionales Schmuckstück  

Im ORF-Studio in Innsbruck wurde das neue Buch der 
Hopfgartnerin Angelika Kirchmaier präsentiert, welches sie mit 
Sportwissenschaftler Heinz Bèdè-Kraut, Sportpsychologe Ronald 
Newerkla und Sportwissenschaftlerin/Sportökonomin Corinna 
Welser verfasst hat. 
„Wir haben in den sozialen Netzwerken zu Fragen zum Thema 
„Sport und richtige Ernährung“ aufgerufen“, erklärte Kirchmaier. 
Die Antworten gibt es nun in Form des Buches. Corinna Welser 
befasst sich als fünffache Mutter vor allem damit, wie man Kinder 
zum Sport motivieren kann und sie betont, wie wichtig es bereits 
für Dreijährige ist, sich zu bewegen und die Muskeln zu trainieren. 
Bèdè-Kraut: „Es ist erstaunlich, wie Menschen im hohen Alter noch 
trainierbar sind“ und verweist dabei auf das richtige Atmen. 
Es geht darum, eine Bewegungsform zu finden, die man lustvoll 
ausüben kann. Ein großes Thema ist dem Eiweiß gewidmet. Der 
ideale und leicht verdauliche Eiweißshake besteht aus Buttermilch, 
Haferflocken, Marmelade oder Obst und einem Löffel Topfen. 
Moderiert wurde der Abend vom ehemaligen Programmchef 
Christoph Rohrbacher. Anschließend standen die Autoren für Fragen 
zur Verfügung. Erschienen ist das Buch im Tyrolia Verlag.           -be-

Eine Widmung von Angelika Kirchmaier für Tamara Lerchner vom Restaurant 
Zeitlos in Hopfgarten           Foto: Eberharter

Ernährung und Sport:

Vier Experten geben Antworten in einem Buch

Fast vier Jahre nach der Fertigstellung wurde Mitte Juni das 
moderne Reither Bildungszentrum eingeweiht 

BGM Stefan Jöchl und Vize-BGM Monika Hager-Wild verabschiedeten 
Direktor Armin Schablitzky in den Ruhestand                Fotos: Wörgötter
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SAVE THE DATE  

15.07.23
ab 15 Uhr

Lisi Family Hotel  |  Cordial Platz 1  |  6370 Reith bei Kitzbühel  |  www.lisihotel.com

Sommerzeit ist Lisizeit! Kommt mit auf 
eine Reise durch Lisis Welt. Mit unseren 
vielen Attraktionen und der Lisi World 
ist Spielspaß für die ganze Familie garan-
tiert. Für sommerliches Street Food und 

erfrischende Getränke ist gesorgt. Kreiert 
mit uns Sommererinnerungen, die für 
immer bleiben! Um Online-Anmeldung 
wird gebeten – via QR Code oder via Tele-
fon unter: +43 5356 66477

30,– Euro pro Kind – Eltern frei
Die Hälfte der Einnahmen spenden wir an die gemein nützige  

Organisation „Tafel in Kitzbühel des Roten Kreuzes“

HIER ANMELDEN

 

Sekretär/in (m/w/d) 
Wenn Du fachliche Vielfalt liebst, gerne unsere Geschäftsführer und Projektleiter unterstützt und in 
einem interdisziplinären, jungen Team arbeitest, dann bist Du bei uns genau richtig! Unsere Aufgaben- 
und Tätigkeitsbereiche sind so vielfältig wie die Geologie im Umfeld unserer Bürostandorte. Unser 
Standort in Kitzbühel sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 20 – 25 Stunden Verstärkung für eine 
unbefristete Anstellung. 

Du profitierst und kannst dich freuen: 

• 20-25 Stunden zu geregelten Arbeitszeiten 
Mo – Fr 

• Basis-KV 40 Stunden: brutto € 1.695,- mit 
Bereitschaft auf Überzahlung entsprechend  
Qualifikation/Erfahrung 

• Umfassende Einschulung 
• Individuelle Weiterbildung & 

Entwicklungsmöglichkeiten 
• Gutes Arbeitsklima in mittelständischem ZT 

Büro  
• Daueranstellungsverhältnis wird angestrebt 

Du bringst mit: 

• Berufliche Erfahrung mit den Aufgaben eines 
Sekretariats 

• Souveräner Umgang mit PC und MS-Office 
Produkten  

• Sehr gute Deutsch-Rechtschreibkenntnisse, 
sowie gute Englisch-Kenntnisse 

• Zielstrebige und strukturierte Arbeitsweise 
• Beständige und teamorientierte 

Arbeitsdurchführung 

Dein Elan & Engagement gilt: 

• Abwicklung der allgemeinen 
Korrespondenz (Schriftverkehr mit 
Behörden und Ämtern, Angebotslegung, 
Emails, Postwesen, etc.) 

• Erledigung der Verwaltungsarbeiten 
(Projektdateneingabe, Plan- und 
Berichtausfertigung, Archivierung der 
Berichte/Akten, Logistische Versorgung 
der Firma, Rechnungslegung) 

• Telefon- und Kundenbetreuung 
• Vorbereitung von Geschäftsunterlagen  
• Eigenständige Abwicklung und 

Durchführung von Verwaltungsaufgaben 
(Bestellungen, Statistiken, Team-, Projekt 
und Zeitmanagement, etc.) 
 

 

Gmunden . Saalfelden . Puch . Kitzbühel .  

www.mjp-zt.at 

  Wir freuen uns schon auf Deine aussagekräftige und spannende Bewerbung an  
   s.oman@mjp-zt.at 

 

Inmitten malerischer Natur, hat kürzlich seine brandneue Driving 
Range eröffnet. Diese moderne Einrichtung bietet Golfern eine 
einzigartige Trainingsmöglichkeit, um ihr Spiel zu verbessern. Das 
Highlight der neuen Driving Range ist das innovative Trackman-
System, das eine präzise Analyse von Schlaglängen, Ballflugkurven 
und vielen anderen Parametern ermöglicht.
Das Trackman-System nutzt hochmoderne Technologie, um genaue 
Daten in Echtzeit zu erfassen. Golfer können ihre Schläge mit Hilfe 
von Radar- und Kameratechnik präzise verfolgen und auswerten. 
Das ermöglicht eine detaillierte Analyse des Schwungs und eine 
gezielte Verbesserung der Spieltechnik.

 Vorbeikommen, Bälle schlagen, Spaß haben!
Am Donnerstag, 6. Juli 2023 um 13 Uhr 
wird zur offiziellen Eröffnung eingeladen.

Treffpunkt ist an der Golfclub-Rezeption im Golf Eichenheim.
Um Anmeldung wird gebeten, bitte unter 

rezeption@eichenheim.com oder 05356/930 93 563

Der Golfplatz 
Eichenheim, eine 

renommierte Anlage 
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Bei hochsommerlichen Temperaturen sorgte die Musikkapelle 
Oberau beim neuen Pavillon für die Bewirtung für die Mitwirkenden 
und zahlreichen Besucher des Abschlusskonzertes.  
Unter ihnen waren auch BGM Hannes Eder, Vize-BGM Michaela 
Hausberger, einige Obleute und Kapellmeister der Wildschönauer 
Musikkapellen. 
Es wurde ein abwechslungsreiches Programm aus allen 
Fachbereichen und Musikrichtungen geboten. Großteils sangen 
und musizierten an diesem Abend Musikschüler aus der gesamten 
Wildschönau. 
Einige vollbrachten in diesem Schuljahr besondere Leistungen, 
wofür sie von Dir. Sepp Gandler speziell geehrt wurden. Herzliche 
Gratulation zu den außergewöhnlichen Leistungen: 
Simon Silberberger aus Oberau, Posaune, Klasse Andreas Reiter: 
1. Preis Landeswettbewerb & 2. Preis Bundeswettbewerb 
Prima la Musica. 
Antonia Stadler aus Oberau, Saxofon, Klasse Arthur Stöckl: 
JMLA in Gold mit sehr gutem Erfolg.
Bernadette Siedler aus Thierbach, Klarinette, 
Klasse Christian Egger: JMLA in Gold mit sehr gutem Erfolg.

Tobias Lanner aus Niederau, Klarinette, Klasse Christian Egger: 
Musikschuldiplom mit Auszeichnung. 

Zum Konzertabschluss musizierte das Jugendorchester Wildschönau 
unter der Leitung von Martin Spöck.                -red- 

(v.li.) BGM Hannes Eder, Simon Silberberger, Arthur Stöckl, Bernadette 
Siedler, Dir. Sepp Gandler, Antonia Stadler, Andreas Reiter, Tobias Lanner, 
Christian Egger                 Foto: LMS Brixental 

Landesmusikschule Brixental/Wildschönau: 

Eindrucksvolles Abschlusskonzert in Oberau

Die heimische Bank blickt auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr zurück. 
Erfreulich fiel die Steigerung des 
Kundengeschäftsvolumen auf über 3,4 
Mrd. Euro aus. Ein starker Fokus wurde 
auf die Mitarbeiter und deren Förderung 
gelegt, heuer steht die Umsetzung der 
Nachhaltigkeitsstrategie auf der Agenda.

Im Zuge der 132. Generalversammlung 
präsentierten Bankvorständin Karin Nail 
und Aufsichtsratsvorsitzender Helmut 
Lettner die erfreulichen Zahlen aus der 
Bilanz und GuV 2022. „Ein Krieg im Herzen 
Europas, stark steigende Energiekosten, 
eine hohe Inflation, die Spätfolgen einer 
Pandemie und die verschärften Regeln bei 

der Wohnkreditvergabe. 2022 stellte ein 
herausforderndes Jahr für uns alle dar“, so 
Helmut Lettner bei der Eröffnung. 
In der aktuell unruhigen Zeit war und 
ist Stabilität ein besonders wertvolles 
Gut und die heimische Raiffeisenbank 
hat diese geboten: mit einer starken 
Kapitalausstattung und dem durch alle 
Zeiten tragfähigen Geschäftsmodell der 
genossenschaftlichen Regionalbank. 

Stabilität und Sicherheit 
Trotz schwieriger Bedingungen konnte man 
sich erneut als DER finanzielle Partner in 
der Region beweisen. Das zeigt sich im 
Kundengeschäftsvolumen (Summe aus 
Krediten, Einlagen, Depotbeständen) das 

2022 auf über 3,4 Mrd. Euro gewachsen 
ist. Die Eigenkapitalquote 2022 beträgt 
17,66 %. „Damit gehören wir wieder zu den 
kapitalmäßig stärksten Regionalbanken des 
Landes“, berichtet Karin Nail. 

Die Regionalbank steht Vereinen und 
Projekten in den Bereichen Sport, Kunst 
und Kultur, Soziales und Bildung zur Seite. 
Im Jahr 2022 belief sich die Unterstützung 
auf rund 175.000 Euro. Verlässliche 
Partnerschaft und das Mit.Einander haben 
auch als Arbeitgeber oberste Priorität, u.a. 
die Vereinbarkeit von Familie und Karriere, 
berufliche und persönliche Entwicklung 
oder Gesundheit. Am 31.12.2022 waren 
125 Mitarbeiter/-innen beschäftigt.        -red- 

Regionalbank setzt auf nachhaltiges Wachstum und ein starkes Mit.Einander: 

Raiffeisenbank Kitzbühel - St. Johann auf Erfolgskurs 

Ehrung langjähriger Mitarbeiter und Funktionäre von Jochberg bis Hochfilzen  Foto: Raiffeisen  
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K L A S S I K . K I T Z B U E H E L . C O M

5. bis 8. Juli 2023

ELĪNA GARANČA  mit den
ZUKUNFTSSTIMMEN  und den

JUNGEN STIMMEN der Wiener Staatsoper

K L A S S I K . K I T Z B U E H E L . C O M

SAMSTAG, 8. JULI | 20:30 UHR

Klassik in den Alpen | Elīna Garanča & Friends
Tickets: Kitzbühel Tourismus & oeticket.com | Pfarrau-Park

MITTWOCH, 5. JULI | 18:00 UHR

Elīna Garančas ZukunftsStimmen
Stephanie Fritz & Annina Wachter

DONNERSTAG, 6. JULI | 18:00 UHR

Junge Stimmen der Wiener Staatsoper - 
Das Opernstudio zu Gast in Kitzbühel
Jenni Hietala, Alma Neuhaus, Katleho Mokhoabane, 
Nikita Ivasechko, Stephano Park & Richard Fu

FREITAG, 7. JULI | 17:00 UHR

Elīna Garančas ZukunftsStimmen
Nadja Kaiserseder & Leonie Paulus

MITTWOCH BIS FREITAG EINTRITT FREI

Die Veranstaltungen finden im Stadtpark Kitzbühel statt, 
bei Regenwetter im Hof der Bezirkshauptmannschaft.

PROGRAMM

Änderungen vorbehalten.

Huber Kitz Kamin steht für Gesamtlösungen: Koordination von der 
Planung bis zur sachverständigendigenen Abnahme, zusammen mit 
den AuftraggeberInnen, ArchitektInnen, PlanerInnen und Baumeis-
terInnen. Nicht nur Bauträger, sondern auch private Kunden wer-
den vom professionellen Team, unter der Leitung von Florian Huber 
MSc., bestens betreut. Es wird ein Standard garantiert, der allen 
Ansprüchen und Vorgaben entspricht.
Man findet alles unter einem Dach, ob Ofenbau, Kaminbau, Stein-
arbeiten oder Kaminsysteme, Huber1891 ein Traditionsbetrieb, der 
immer am Puls der Zeit ist und allen Kunden höchste Ansprüche zu 
fairen Preisen bietet.                www.huber1891.com  

Den Ausbildungsweg 
der Tiroler 
Landesmusikschulen 
von der Elementarstufe 
bis zur Diplomprüfung, 
das bestehen nur 
sehr wenige begabte 
Schülerinnen und 
Schüler. 

Eine davon ist Johanna Hetzenauer aus Reith. Die mehrfache Prima 
la musica Preisträgerin und erfolgreiche junge Musikerin schaffte 
nun am Ende ihrer großen Musikschulkariere die Diplomprüfung 
des Tiroler Musikschulwerkes mit Auszeichnung. Wir gratulieren 
Johanna Hetzenauer und ihrer Lehrerin Daniela Schablitzky recht 
herzlich und sind sehr stolz auf ihre erbrachten Leistungen der 
vergangenen Jahre. Nur durch viel Fleiß, musikalisches Können, 
Begabung, sowie dem Engagement einer unermüdlichen Lehrperson 
sind solche Höhepunkte möglich.                -red- 

Der Traditionsbetrieb 
Huber1891 in Kitzbühel

LMS Kitzbühel - Reith bei Kitzbühel: 

Auszeichnung bei 
Diplomprüfung

Der Geist ist ein Feuer, 
dessen Flamme der 

Gedanke ist.

Joseph Joubert
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Im Jahr 1993 wurde die Kaufmannschaft 
Kirchberg als Verein mit 22 Mitgliedern 
gegründet. Vier der damaligen Gründungs-
mitglieder – Bechlschmied, Florale Poesie, 
Salon Sabine und Schuhhaus Angermann – 
sind heute noch aktiv tätig. Ein Meilenstein 
war damals bereits die Einführung der 
Kirchberger 100-Schilling-Wertmünze – 
einem Vorläufer der heutigen „Brixentaler“-
Regionalwährung.

Um über die Ortsgrenzen hinaus Synergien 
zu bündeln, wurde im Jahr 2009 der 
überregionale Verbund „Der Brixentaler“ 
gegründet, der damals neben Kirchberg die 
Orte Brixen und Westendorf, mittlerweile 
auch Hopfgarten, Itter und Reith umfasst. 
Mit den Brixentaler-Münzen und -Scheinen 

wurden bisher rund 4 Mio. Euro an regionaler 
Wertschöpfung erreicht – Kaufkraft, die 
in der Region bleibt. Aktuell umfasst die 
branchenübergreifende Werbegemeinschaft 
mehr als 330 Mitgliedsbetriebe. Darüber 
hält das Brixentaler Infoblatt monatlich 
6.500 Haushalte auf dem Laufenden. 
Die Brixentaler App (Treuepunkte, 
Vergünstigungen) nutzen über 4.500 
Personen regelmäßig. Soziales Engagement 
ist der Gemeinschaft sehr wichtig - 
Betroffene werden im Rahmen des Projektes 
„Brixentaler für Brixentaler” unterstützt.

Örtliche Aktivitäten 
Mit der Erweiterung tritt man seit 2021 als 
Kaufmannschaft Kirchberg-Reith auf. Sie 
umfasst aktuell 130 Mitgliedsbetriebe aus 

Handwerk, Handel, Hotellerie, Gastronomie 
und Dienstleistung. Neben dem Austausch 
innerhalb der Interessensgruppe bietet sie 
Kunden erstklassigen Service direkt vor 
der Haustür. Mit Veranstaltungen wie dem 
Christkindlmarkt, dem Kirchtagsmarkt, der 
Aktion Viwitz’n geh, Kirchberg Kost.Bar 
oder der neu initiierten Lehrlingsmesse 
engagiert sich die Kaufmannschaft stark für 
eine Belebung des Dorflebens.

Anlässlich des runden Geburtstags dankt die 
Kaufmannschaft allen Kundinnen und Kunden 
für ihre langjährige Treue. Ein Dankeschön 
gilt auch den Mitgliedsbetrieben, die 
durch ihren persönlichen Einsatz viel zum 
Vereinsleben beitrugen – neue Mitglieder 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Dorfplatz-Festival 
Das Jubiläum feiert der Verein mit einer 
Premiere, dem Dorfplatz-Festival, am 
Freitag, 7. Juli ab 10 Uhr am Kirchberger 
Dorfplatz. Zum Ferienbeginn gibt es Spiel 
und Spaß mit Kinderschminken, Hüpfburg, 
Dosenwerfen, Mikado XXL, 4-gewinnt 
XXL. Die Kost.Bar Spezial bietet regionale 
Köstlichkeiten - interessierte Jungköche 
dürfen fleißig mitwirken. Für coolen 
Sound sorgt DJ Norbert bis 13 Uhr bei der 
Kinderdisco, während es sich in der Chillout 
area Eltern, Lehrer und Schüler gemütlich 
machen. Die Kaufmannschaft Kirchberg-
Reith freut sich auf viele große und kleine 
Besucher.                      -red-  

Die Kaufmannschaft Kirchberg feiert Jubiläum mit Dorfplatz-Festival: 

30-jähriges Engagement für ein attraktives Dorfleben

Bildungsdirektion Tirol Ost: 

Direktorinnen und Direktoren verabschiedet
Im Rahmen einer Schuljahresabschlussfeier wurden von 
Abteilungsleiterin Bettina Ellinger, Schulqualitätsmanagerin 
Sonja Eder-Seibl und dem Vorsitzenden der Landesvertretung 
Pflichtschullehrer Gerhard Schatz, langjährige Direktorinnen 
und Direktoren des Bezirks Kitzbühel verabschiedet, die mit 
Schuljahresende in den wohlverdienten Ruhestand gehen oder sich 
beruflich verändern werden. 
„Alle Verabschiedeten zeichnen sich durch besondere fachliche und 
soziale Kompetenz aus und haben ihre Schulen nachhaltig geprägt“ 
so Ellinger in ihrer Ansprache. Im Laufe ihrer jahrzehntelangen 
Tätigkeit haben sie erfolgreich Schwerpunkte gesetzt bzw. sich 
durch besondere Projekte verdient gemacht. Sonja Eder-Seibl lobte 
ihren jahrelangen Einsatz für die Kinder und Jugendlichen sowie die 
hervorragende Zusammenarbeit mit der Schulbehörde. Herzlichen 
Dank: 
Ingrid Bachler (VS Jodler St. Johann)
Armin Schablitzky (VS Reith) 
Andrea Wagner (VS Westendorf) 
Johanna Klingenschmid (MS Hopfgarten)
Johanna Scheidl (VS Fieberbrunn)

 

(v.li.) Gerhard Schatz, Bettina Ellinger, Ingrid Bachler, Armin Schablitzky, 
Andrea Wagner, Johanna Klingenschmid, Johanna Scheidl, Sonja Eder-
Seibl. 

Foto: Bildungsdirektion  

Das „Maier Haus“ war damals und ist heute ein florierendes Geschäftshaus im Herzen Kirchbergs. 
Foto: Archiv Gemeinde Kirchberg
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*GASTRO SERVICE  *  PARTY SERVICE *

Prem
Hauptstraße 12 • 6365 Kirchberg • office@adeg-prem.at • Tel. 05357 3385

Wir bieten frisch für Sie zubereitete Brezen und Platten,
eine große Auswahl an regionalen Produkten und sind

die erste Adresse für Lieferservice! 

Fleischerei Horngacher - 6391 Fieberbrunn/Tirol - 0043 5354 52584 12

Aktion gültig vom 26.06. bis 15.07.2023
erhältlich auch bei unseren Partnern!

Hauptstraße 26
6365 Kirchberg

4er Käsekrainer
 ca. 380g/Pkg. 3,99 €/Pkg.

Schopfspeck
ca. 400g/Pkg. 24,99 €/kg

Rindersalami 
 ca. 370g/Stk. 24,99 €/kg

Knapp 400 registrierte Personen, 250 Jobanzeigen von 140 Unternehmen, 
darüber freuen sich die Gesellschafter (v.li.) Josef Maier, Samuel Geisler, 
Mike Giacchino, Stefan Aschenbrenner, Christian Mayer, Alois Oppacher 
(n.i.B. Jonas Wilhelm). 

Foto: Peakmedia 

Es wird schwieriger, qualifizierte Mitarbeitende zu finden. Das 
Ebbser Unternehmen MATCHMATCH ging vor kurzem mit einer 
einzigartigen Job-Plattform online und dreht den Spieß komplett 
um: Unternehmen können sich bei Talenten bewerben.

Auf www.matchmatch.jobs „matchen“ sich Unternehmen mit 
potenziellen Arbeitnehmenden – und zwar in beide Richtungen. 
Einerseits präsentieren sich Unternehmen auf matchmatch.jobs und 
platzieren ihre Jobanzeigen. Neu ist, dass Interessierte schnell und 
unkompliziert über die Plattform wahlweise öffentlich oder anonym 
mit dem Unternehmen kommunizieren können. Ein weiterer großer 
Vorteil für Unternehmen: „Jobanzeigen werden ohne Zusatzkosten 
regional oder in ganz Österreich und Südtirol automatisch auf über 
1.000 digitalen Screens der Monitorwerbung ausgestrahlt“, erklärt 
Geschäftsführer Samuel Geisler. 

Wunschjob definieren 
Andererseits können sich Arbeitssuchende mit ihrem Profil und 
Wunschjob (ohne lange Lebensläufe zu verfassen) auf der Plattform 
präsentieren und sich finden lassen. „Das ist auch anonym möglich, 
im Falle eines aufrechten Dienstverhältnisses. Auch für Teilzeit-
Suchende oder agile Pensionisten ist diese Plattform am Puls der 
Zeit“, betont Geschäftsführer Christian Mayer. 

Unternehmen suchen auf der Plattform aktiv nach passenden 
Talenten, können diese kontaktieren und ihnen ein Job-Angebot 
unterbreiten. Bei Interesse werden Bewerbungsunterlagen zur 
Verfügung gestellt und ein persönliches Gespräch vereinbart. 

Die MATCHMATCH GmbH in Ebbs wurde 2022 von der Peakmedia 
Vertriebs GmbH und punkt7 GmbH gegründet. Hinter dem 
Unternehmen steht ein motiviertes Team aus den Bereichen Employer 
Branding, Software-Entwicklung, Unternehmensorganisation, 
Marketing und Digital Signage (digitale Screens). Mission des 
jungen Unternehmens ist, die smarteste Job-Plattform im DACH-
Raum zu entwickeln. www.matchmatch.jobs.             -red- 

Tiroler Startup revolutioniert mit neuer 
Job-Plattform die Personalsuche: 

Erfolgreicher Start für 
matchmatch.jobs
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Die geehrten Mitarbeiter des Salvenalandes mit den Geschäftsführern Paul 
Sieberer und Anton Pletzer, Beiratsobmann Bernhard Huber und TVB-
Obmann Hans-Peter Osl                                                             Foto: Eberharter 

Das Salvenaland in Hopfgarten feiert heuer sein 25-jähriges 
Jubiläum. Das war Anlass für eine Feier und die Mitarbeiter zu 
ehren. Die Anlage wird von der Gemeinde Hopfgarten und dem TVB 
Hohe Salve betrieben und die Vertreter der beiden Gesellschafter 
sowie weitere Beteiligte waren dazu eingeladen.

Ausgangslage für das Projekt waren die beiden renovierungs-
bedürftigen Schwimmbäder in Hopfgarten und in Kelchsau – es 
entstand die Idee, am heutigen Standort ein gemeinsames Bad 
zu errichten. Schon zu Beginn der 1990er Jahre wurde mit 
wechselnden Mehrheiten die ersten Beschlüsse für das Projekt, die 
Pachtverträge, die Änderung des Flächenwidmungsplanes und die 
Übertragung des Projektes an die SalvenaGmbH beschlossen. 1994 
erfolgte die Präsentation des Projektes, dabei wurde der Fokus stets 
auf ein naturnahes und nachhaltiges Angebot gelegt. Allerdings 
gab es in der Bevölkerung heftige Diskussionen darüber, die unter 
dem Aspekt zu weit vom Ort entfernt, keine Sonne und dergleichen 
geführt wurden. 1995 wurde von der Opposition sogar eine 
Volksbefragung initiiert. Die Frage „Sollten die Schwimmbäder bei 
gleichzeitigem Verzicht auf den Bau des Badesees erhalten bleiben“ 
wurde bei einer Wahlbeteiligung von 39 Prozent von 44 Prozent 
mit Nein beantwortet. „Ich bin dankbar dafür, dass die Gemeinde 
und der Tourismusverband sich trotzdem gemeinsam entschlossen 
haben, das verfeinerte Projekt umzusetzen“, sagte Bürgermeister 
Paul Sieberer bei der Feier. 
Am 30. Mai 1998 wurde schließlich das Salvenaland eröffnet und 
am 8. August konnte bereits der 25.000igste Besucher begrüßt 
werden. Diese Zahl hatte man in der Planung als Grundlage für die 

Saison festgelegt, doch in der Regel wurde diese übertroffen. Im 
Jahr 2018 waren es 35.007 Gäste und der beste Besuchertag war 
im Jahr 2003 mit 3.134 Badegästen. 

Zähe Verhandlungen
GF Anton Pletzer betonte, dass es das Salvenaland ohne die 
Bemühungen von BGM Paul Sieberer nicht geben würde, denn als 
1-Mann-Fraktion hat er damals im Gemeinderat den Vorschlag 
eingebracht. Die Bevölkerung war zu diesem Thema total gespalten 
und die Verhandlungen waren sehr schwierig. „Hopfgarten kann 
heute auf das Salvenaland stolz sein“, schloss Pletzer.  

Aber nicht nur der Badebereich bringt die Gäste ins Salvenaland, 
sondern vor allem auch der Kinderpark und der allgemeine 
Sportbereich, deshalb werden auch laufend Neuerungen errichtet. 
Die Tennisanlage wurde mit einer Flutlichtanlage ausgestattet, 
eine Minigolfanlage kam dazu, der Aquapark mit Eisberg und 
Wassertrampolin, 2016 wurde die vierbahnige Kegelbahn in Betrieb 
genommen, das Restaurant wurde 2020 saniert und die Terrasse 
mit Überdachung bereichert und heuer wurde der Kinderpark 
teilweise erneuert. „Während der operative Bereich finanziell fast 
positiv abgewickelt werden kann, braucht es für Investitionen die 
Unterstützung der beiden Gesellschafter.

Mitarbeiterehrung
Die beiden Geschäftsführer Paul Sieberer und Anton Pletzer, sowie 
Bernhard Huber, Obmann des Beirates der Salvenaland GmbH, 
dankten den Mitarbeitern des Salvenalandes. „Die Ergebnisse sind 
vor allem deren Verdienst“, sind sie sich einig. Sie machen viele 
Reparaturen eigenständig, sind die Dienstleister vor Ort, was 
oftmals eine Herausforderung ist, denn die Ansprüche der Gäste 
steigern sich von Jahr zu Jahr. Vor allem das man die letzten Meter 
zur Anlage zu Fuß gehen muss, stört wohl einige Besucher und so 
muss immer wieder darauf geachtet werden, dass die Zufahrt für 
Rettungsfahrzeuge frei bleibt. 

Eine besondere Ehrung für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit erhielten 
Klaus Erharter und Anita Hammer. Weiters wurden geehrt: Elias 
Lengauer-Stocker, Paul Astner, Rupert Unterberger, Doreen Milkau 
und Max Erharter. Ebenso bedankte man sich bei Michael Wurzer, 
der heuer sein zehnjähriges Jubiläum als Restaurantpächter feiert.

    -be-

Marktgemeinde Hopfgarten: 

Ehrenabend zum Salvenaland-Jubiläum

Feuerwehr Hopfgarten: 

Sensationeller Dritter beim Landesbewerb 
Starke Leistungen zeigten die Bewerbsgruppen aus dem Bezirk 
Kitzbühel beim Landesfeuerwehrbewerb in Längenfeld. 
Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze haben erfolgreich 
absolviert: Hopfgarten 1, Hopfgarten 2, Reith bei Kitzbühel, St. 
Johann in Tirol, Bichlach, St. Ulrich am Pillersee, Hochfilzen und 
St. Johann darf sich auch über das Leistungsabzeichen in Silber 
freuen. 
Besonders hervorheben kann man die Leistung von Hopfgarten 1, 
die in ihrer Klasse den 3. Rang erreichten. Danke den Bewertern 
aus dem Bezirk Kitzbühel: Bernhard Geisler, Helmut Url, Günter 
Wörgötter, Sebastian Inwinkl.               -red- 

Die erfolgreiche FF Hopfgarten jubelt über Bronze, Silber und den dritten 
Klassenrang.             Foto: Draxl 
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ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl, 
Tel.: +43 (0) 5332 795-0, info@alois-mayr.at
www.alois-mayr.at

H O L Z B Ö D E N

T O R E

. . .  u n d  v i e l e s  m e h r !

B A U S T O F F E

B E D A C H U N G

S A N I T Ä R
F E N S T E R

F L I E S E N

G A R T E N
T Ü R E N
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Am 11. März 1977 wurde das Haupt-
schulgebäude in der Wildschönau offiziell 
in Betrieb genommen. LH Eduard Wallnöfer 
meinte in seiner Festrede damals: „Es ist 
vorbei, dass die Wildschönauer Kinder 
alle Tage wie die Milchkannen aus dem Tal 
geführt und abends wieder heimgeliefert 
werden. Jetzt hat die Wildschönau ihre 
eigene Hauptschule.“
Das Bauen ging damals nicht so schnell wie 
heute. Die Berechtigung zur Führung einer 

Hauptschule erhielten die Wildschönauer 
schon früher – bereits 1973 wurden 
in der damaligen Volksschule, heute 
Gemeindeamt, zwei Klassen geführt. 1974 
übersiedelte man dann in das halbfertige 
neue Gebäude und feierte 1977 die offizielle 
Eröffnung mit hochkarätigen Ehrengästen. 
Die Hauptschule sah man als wichtiges 
Bindeglied innerhalb der Wildschönauer 
Dörfer. Auch die Musik ist ein verbindendes 
Element in der Wildschönau und so wurde 

im Laufe der Jahre aus der Hauptschule 
die Neue Musikmittelschule, wie es damals 
hieß. 
Den Festabend gestaltete die Klasse 4M 
mit der Gruppe 4-Klee. Direktor Paul 
Schneeberger, BGM Hannes Eder und 
Schulqualitätsmanagerin Bettina Ellinger 
ließen die Entwicklungen und Projekte der 
Schule Revue passieren. Gezeigt wurden 
auch alte Videos vom Bau der Schule.    

   -be-

Musikmittelschule Wildschönau:

50 bewegte Jahre 

Der Arbeiter- und Angestelltenbund (AAB) der ÖVP spürt die 
Auswirkungen der Pandemie in den Ortsgruppen. Der neue 
Obmann Jakob Wolf will durchstarten, um bei der nächsten Wahl 
die Interessen der Arbeitnehmer entsprechend vertreten zu können 
– das erklärte er beim Zukunftsgespräch des AAB Kitzbühel in der 
Salvena Hopfgarten. 

Der Itterer Bürgermeister Roman Thaler, Bezirksvorsitzender des 
AAB Kitzbühel, hat eingeladen. LRin Astrid Mair und Clubobmann 
Jakob Wolf gaben Einblicke ins Regierungsgeschehen und betonten: 
„Davon lesen wir ohnehin jeden Tag in den Medien.“ 
Bürgermeister Paul Sieberer freut sich, dass politische Debatten 
wieder möglich sind, hätte sich aber mehr Zuspruch gewünscht. 
LRin Mair verwies auf die Angebotserweiterungen für den 
Familienpasses und kündigte einen geplanten Pass auch für 
Jugendliche und Senioren an. Vor allem betonte sie, dass man sich 
innerhalb der Regierung gut leiden könne. 

Zur GemNova und der Gemeinde Matrei – beide konkursreif – 
erklärte Wolf, dass die GemNova kein Regierungsproblem sei, 
sondern eines des Gemeindeverbandes. Matrei habe allein vier Mio. 
Euro Schulden im Sozialbereich – wer hat da solange zugesehen, 
dass keine Sozialabgaben gezahlt wurden. In den Umbau des 
Ferdinandeums werden bis 2027 rund 58,9 Mio. Euro investiert. Es 
werden auch Verkehrskonzepte für die Sanierung der Luegbrücke 
erarbeitet. Bei der Erweiterung des MCI müsse man darauf achten, 
dass man nicht nur fürs Ausland ausbilde. Bei der Wolfs-Thematik ist 
nun die Jägerschaft gefordert die erteilten Abschussgenehmigungen 
zu erfüllen.  

Christian Hopfensperger aus Oberndorf kritisierte die 
Vorgehensweise mit den Kassenärzten. „Wir glaubten mit der 
Zusammenlegung der Krankenkassen sei das Problem gelöst, 
was aber nicht der Fall ist“, erklärte Wolf dazu. Der pensionierte 
Unternehmer Hans Brunner aus der Wildschönau brachte auf den 
Punkt: „Die Tiroler sind unzufrieden. In den Betrieben fehlen Leute, 
die Ämter sind übervoll - wenn man was braucht, dann läuft man 
gegen die Wand.“ Zudem gefallen ihm die Vorgänge rund um die 
Postenvergabe an den ehemaligen LR Hannes Tratter nicht. 
BGM Sieberer konnte einige junge Leute mobilisieren, die nicht 
begeistert waren, denn außer den gängigen Phrasen war nichts zur 
Pflege oder der Kinderbetreuung zu vernehmen – hier ist man auf 
Landesebene nicht zuständig.                   -be-

GR Anil Dönmez, BGM Roman Thaler, LRin Astrid Mair, AAB-Obmann Jakob 
Wolf und BGM Paul Sieberer.  

Foto: Eberharter

Zukunftsgespräch des AAB Kitzbühel in Hopfgarten: 

Im Westen nichts Neues

Foto: MMS
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Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

Privathaushalt in Kitzbühel sucht zuverlässige/n,
diskrete/n, genau arbeitende/n

PRIVATSEKRETÄR/IN
HAUSBETREUER/IN
 Teilzeitanstellung mit sehr guter Bezahlung

und flexiblen Arbeitszeiten.

Infos unter: 0660-9074533

(v.li.) Geschäftsführer Christoph Stöckl, Vorstand Jakob Lenk, AR-
Vorsitzender Wilhelm Steindl, AR-Vorsitzender-Stv. Günter Strobl, Vorstand 
Julia Mingler-Haueis, Vorstand Alois Wahrstätter, Obmann Toni Wurzrainer. 

Foto: TVB 

Alexander Aigner hat Ende April seinen Rücktritt aus persönlichen 
Gründen aus allen Funktionen des Tourismusverbandes Kitzbüheler 
Alpen-Brixental erklärt. Dem ehrenamtlichen Funktionär wurde für 
seine langjährige Tätigkeit ausdrücklich gedankt.

In der Aufsichtsratssitzung am 5. Mai 2023 wurde Christiane Schroll 
einstimmig als Nachfolgerin in den Aufsichtsrat gewählt. Ebenso 
einstimmig wurde Wilhelm Steindl zum Aufsichtsratsvorsitzenden 
des Tourismusverbandes Kitzbüheler Alpen-Brixental gewählt.-red-

Tourismusverband Kitzbüheler Alpen-Brixental: 

Rücktritt und Neuwahl 
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Insgesamt 260 Schüler aus dem Bezirk Kitzbühel haben sich auf 
den Erste-Hilfe-Bewerb vorbereitet – am Bewerb in der Volksschule 
Kirchberg nahmen fünf Schüler pro Klasse teil. 
Seit Herbst 2023 wissen die Schulen von dieser Olympiade und 
konnten sie die Schüler entsprechend darauf vorbereiten. Dabei 
lernten die Volksschüler der dritten Klassen all das, was Jugendliche 
an erster Hilfe-Ausbildung für den Führerschein benötigen. 
Während in mehreren Klassen das Erlernte anhand verschiedener 
Szenarien „getestet“ wurde, fand für die restlichen Schüler der 
Teilnehmerklassen ein Rahmenprogramm statt. Am Badesee wurde 
eine zum Schein ertrinkende Person gerettet, ein Rettungsauto 
konnte besichtigt werden, die Feuerwehr stand mit einem Tankwagen 
bereit und die Schüler konnten selbst Löschversuche vornehmen. 
Spannend war auch das Einsatzauto der Polizei samt Laserpistole. 
Dabeisein ist alles! Der olympische Gedanke galt auch für die 

Helfi-Olympiade. Es gab keine Bewertungen, die Schüler erhielten 
Rückmeldungen über ihre Hilfeleistungen, alle Teilnehmer erhielten 
Urkunden.              -be-

Jugendrotkreuz Helfi-Olympiade:  

Wissen, wie man helfen kann

Fotos: Eberharter

Insgesamt 26 Gruppen aus Tirol nahmen am 
diesjährigen Bezirks-Nassleistungsbewerb 
in Oberndorf teil. Unter Beobachtung des 
Bewerterteams mit Bewerbsleiter Bernhard 
Geisler, mussten die Bewerbsgruppen 
einen möglichst schnellen und fehlerfreien 
Löschangriff durchführen. Dem 
Grunddurchgang folgte ein KO-Bewerb 
in dem sich die vier besten Gruppen des 
Bezirkes und die vier besten Gäste-Gruppen 
Bei der Schlussveranstaltung wurden 
Niki Schreder, Michael Ortner und 
Bernhard Geisler für ihre fünfjährige 

Bewertertätigkeit mit der Bewerterspange 
in Bronze ausgezeichnet. Der BFV Kitzbühel 
bedankt sich bei der FF Oberndorf und bei 
Bewerbsleiter Bernhard Geisler für die 
perfekte Organisation, beim Bewerterteam 
sowie beim Grundbesitzer und gratuliert 
allen teilnehmenden Bewerbsgruppen für 
die gezeigten Leistungen.

Bezirk A ohne Alterspunkte: 
1. Waidring 1
2. Bichlach 
3. Oberndorf 1

Bezirk B mit Alterspunkte:
1. Reith bei Kitzbühel 2
2. Erpfendorf 
3. Hochfilzen 3
Tagessieger Gäste A:  
Aschau/Brandberg 1
Sieger Gäste B: 
1. Breitenbach Kleinsöll
KO-Bewerb:
1. Oberhofen 4  
2. Oberndorf 1  
3. Aschau/Brandenberg 1  
4. Reith bei Kitzbühel 2  -red- 

BFV Kitzbühel - 32. Bezirks-Nassleistungsbewerb in Oberndorf: 

Reith und Waidring gelingt Titelverteidigung  

Die Jungen der FF Reith erreichten bei ihrem ersten Nasslöschbewerb den vierten Platz (62 sec. & 10 Fehlerpunkte) und die Oldies 
sicherten sich mit 64sec Fehlerfrei erneut den Bezirkssieg mit Alterspunkten (v.li.)                       Fotos: FF Reith
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Der traditionelle Brixentaler Antlassritt fand 
auch dieses Jahr wieder zu Fronleichnam 
am 08. Juni 2023 statt und lockte viele 
Besucher an. Es versammelten sich rund 
60 Reiter vor der Kirche in Brixen im Thale. 
Prächtig geschmückt ritten sie auf ihren 
majestätischen Noriker und Haflinger 
Pferden über die Bundesstraße bis zur 
Schwedenkapelle beim Klausenbach in 
Kirchberg.
Die imposante Prozession wurde begleitet 
von den Musikkapellen Westendorf, Brixen 

im Thale, Kirchberg in Tirol, Aschau und 
der Kelchsau, die mit ihren Melodien eine 
festliche Stimmung verbreiteten. Das 
harmonische Zusammenspiel der Reiter 
und die Klänge der Musik schufen eine 
atmosphärische Kulisse, die die Zuschauer 
faszinierte.
Um 13 Uhr trafen sich die Teilnehmer vor 
der Pfarrkirche in Brixen, darunter auch 
Seelsorger aus den drei Orten. Gemeinsam 
setzten sie ihren Weg zur Kapelle in Klausen 
fort. Dort fand eine heilige Messe statt. Nach 

einer kurzen Rast begaben sich die Pferde 
und Reiter auf den gleichen Weg zurück.

Der traditionelle Antlassritt im Brixental 
erwies sich erneut als ein kulturelles 
Highlight, das die Verbundenheit zur Region 
und ihre Traditionen auf eindrucksvolle 
Weise zelebriert. Der gelungene Ablauf, 
das schöne Wetter und die beeindruckende 
Anzahl der Pferde machten den Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für alle 
Beteiligten.                                           -red- 

Antlassritt fasziniert immer wieder Gäste und Einheimische: 

Kulturelles Highlight im Brixental

Fotos: Licht & Motiv Media
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In der Wildschönau hat der Löschzug Mühltal kürzlich sein 
90-jähriges Jubiläum begangen. Diesem Anlass wurde das 24. 
Wildschönauer Oldtimer-Treffen gewidmet.
130 Teilnehmer sind zum Teil sehr weit angereist – 211 km nahm 
ein Oldtimer-Fan nahe Ingolstadt auf sich, um seinen Unimog 
zu präsentieren – diesen hat er allerdings per Anhänger in die 

Wildschönau gebracht. Der 88-Jährige war zudem der älteste 
Teilnehmer. Hauptsächlich fuhren alte Traktoren auf, aber auch 
PKWs und Motorräder waren zu bestaunen. Die ältesten Fahrzeuge 
waren zwei BMW Dixi (Bj. 1928) aus Kiefersfelden (Foto). 
Auf das Oldtimer-Fest folgte am Sonntag ein Frühschoppen mit der 
„Stauda“ Musik aus Lahn im Oberland.              -be-

90 Jahre Löschzug Mühltal:

130 Oldtimer „marschierten“ auf

Einige nicht alltäglichen Programmpunkte 
erlebten die Besucher des Frühjahres-
konzertes in Jochberg. Mit viel Charme 
und netten Anekdoten führte Andrea Markl 
durch das Programm. Die Musikkapelle 
startete den Abend mit dem Konzertmarsch 
„Im Eilschritt nach St. Peter“ gefolgt von 
„Mountain Panorama“ – beide Stücke 
dirigierte noch Robert Mayr, anschließend 
übergab er nach 21 Jahren als Kapellmeister 
der Bergknappenmusikkapelle Jochberg 
den Taktstock unter großem Beifall des 
Publikums seinem Nachfolger Matthias 
Gossner aus Westendorf.  
Der neue Kapellmeister gab sein 
Konzertdebut mit eindrucksvollen Klängen 
(Terra di Montagne) und karibischen 

Rhythmen (Jamaican Folk Suite) und 
Obmann Maximilian Koidl stellte mit seinem 
Tuba-Solo „Für Theresa“ sein Können unter 
Beweis. Im zweiten Teil ging es mit „The 
Golden Sixties“ und „Eine Holzgeschichte“, 
hervorragend intoniert von den Solistinnen 
Cintia Zaggl, Simone Ortner, Verena Mayr 
und Christina Foidl, weiter. Das spanische 
Stück „La Corona“, der Hit „Don´t stop me 
now“ und „Eine letzte Runde“ komplettierten 
das schwungvolle Konzertprogramm. 

Bei den Zugaben griff Robert Mayr bei seinem 
eigenen Arrangement von „Guten Abend, 
Gut Nacht“ ein letztes Mal zum Taktstock, 
danach wechselte er wieder zur Trompete 
und Kapellmeister Matthias Gossner konnte 

sein erstes Konzert mit dem Kaiserschützen-
Marsch, begleitet mit „Standing Ovations“, 
bravourös beschließen.
Ehrungen und Auszeichnungen
Leistungsabzeichen wurden überreicht 
an Julia Egger (Bronze), Peter Friesinger 
(Bronze), Gerhard Mader (Gold mit 
ausgezeichnetem Erfolg). 
Für 10-jährige Mitgliedschaft bei den 
Brixentaler Musikkapellen wurde Matthias 
Gossner geehrt. Christine Koidl wurde für 25 
Jahre und dem Verdienstzeichen in Grün des 
Tiroler Blasmusikverbandes ausgezeichnet. 
Karl Markl erhielt das Verdienstzeichen 
in Gold. Mit einem Geschenk dankte 
man Robert Mayr für seine langjährige 
Kapellmeistertätigkeit (2001-2022).      -ah- 

Knappenmusikkapelle Jochberg - Frühjahrskonzert mit Taktstockübergabe: 

Dank an Robert Mayr für 21 erfolgreiche Musikjahre 

Fotos: Schäffer

Taktstockübergabe von Robert Mayr an Matthias 
Gossner.

Die Geehrten mit Kapellmeister Matthias Gossner, Bürgermeister Günter Resch, Landes-
verbandsobmann-Stv. Raimund Winkler und Obmann Maximilian Koidl.

Fotos: Hechenberger 
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Foto: PV Hopfgarten

Die Tagesfahrt am 25. Mai führte die Ortsgruppe Hopfgarten zum 
Chiemsee mit Besichtigung der Herreninsel. Nach der Überfahrt 
mit der Fähre zur Herreninsel gelangten die Ausflügler über eine 
Wanderung zum wunderschönen Schlosspark. 

Die Besichtigung des prunkvollen Schlosses begeisterte alle – 
gemütlich verlief nach dem Mittagessen dann die Rückkehr über 
Kössen mit Kaffeepause im Cafe 122. Das sommerliche Wetter 
machte die Fahrt zu einem schönen Erlebnis.                          -red- 

Pensionistenverband Hopfgarten: 

Chiemsee und 
Herreninsel 

Badespaß für die ganze FamilieBadespaß für die ganze Familie
Eingebettet in die grüne Natur be� ndet sich die Badeanlage Kirchberg am 

Hochplateau der Gemeinde Kirchberg in Tirol. Das glasklare Wasser des 
künstlich angelegten Sees bietet Erholung und Spaß für die ganze Familie. 

50 m Wasserrutsche, 25 m Wellenbreitrutsche, zwei Sprungtürme 
(3 und 1 Meter hoch), zwei Stand up Paddels und zwei Tretboote sorgen für 

jede Menge Action am und im Wasser. Das beheizte Freibecken, 
der Volleyball- und Fußballplatz, zwei Tischtennistische und der 

großzügige Kleinkinderbereich komplettieren das Angebot.

Mit dem letzten Umbau der Badeanlage wurden zudem die Parkplätze 
für Fahrräder und Motorräder erweitert sowie alle Wege rund 

um den See barrierefrei gestaltet.

Die Bade- und Freizeitanlage Kirchberg 
ist täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.
Viel Badespaß wünscht die Gemeinde Kirchberg!
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Kurze Pause der Westendorfer Schützenmarketenderinnen 
beim Bataillonsfest in St. Johann. 

Im rechten Bild sind wie gewohnt fünf Fehler versteckt! 

Ins Lond eichi schaun
De Berg sen mei Freid,
de Berg sen mei Leb´n,
de Aussicht am Gipfe
ku mia so vü geb´n.

Do schau i gonz weit
in insa schens Lond,

schau oichi aufs Dorf,
auf de Häusa oisond.

I siech wia da Innfluss
wia a feialichs Bandl,

durch d´Wiesn sich ziacht
mit sein sübanen Gwandl.

Siech bis zu de Gletscha,
siech Gipfe zu Hauf,
i frei mi am Ausblick
und blia wieda auf.

Da Hergott hot d´Wöt
so wundasche gmocht,
hot ois so harmonisch
und herrlich erdocht.

Kathi Kitzbichler

Foto: Wörgötter

Gesundheit Gesundheit &&  Wohlbefi ndenWohlbefi nden
 Mythos Arztkittel oder

warum ich keinen weißen Mantel mehr trage.

Der weiße Mantel ist in unseren Breiten das Symbol des Arztes 
schlechthin, mehr noch als alle anderen Symbole des Mediziners wie 
Äskulapstab oder Stethoskop. In anderen Ländern und Kulturkreisen ist 
dies längst nicht so: In den USA hat man schon lange erkannt, dass der 
klassische Arztkittel eher negativ für die Arzt-Patient-Beziehung ist, 
weil er Distanz aufbaut, eine Rangordnung herstellt wie auch andere 
Uniformen bei Polizei oder Bundesheer. Auf der einen Seite der „große“ 
Uniformträger, auf der anderen Seite der „kleine“ normale Mensch.
In der Psychotherapie sind weiße Mäntel ohnehin eher unüblich, weil 
hier schon lange der Grundsatz der Kommunikation auf Augenhöhe gilt.
Zusätzlich weiß man eigentlich auch, dass lange weiße Mäntel vom 
Standpunkt der Hygiene her ungünstig sind, weil man damit leichter 
Bakterien und andere Keime auffängt und weiterträgt!
Natürlich ist der weiße Mantel für den Träger (Frauen sind hier 
natürlich mitgemeint) ein Schutz, allerdings hauptsächlich ein Schutz 
vor dem Gegenüber, weil er Distanz aufbaut und damit tendenziell 
verhindert, dass der Träger als Mensch, als Gleicher unter Gleichen 
wahrgenommen wird.
So glaube ich, und halte es für mich selbst so, dass die Kommunikation, 
die Arzt-Patient-Beziehung ohne weißen Kittel besser funktioniert! 
Lieber bin ich auf Augenhöhe mit meinen Patientinnen und Klienten!

Dr. Tarek Sununu ist 
Orthopäde & Psychotherapeut 

in Brixen im Thale
www.sununu.at

sununu@brixen.cc
05334 30630
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Zu gewinnen gibt es 2x2 Eintrittskarten für die Ausstellung Körperwelten – 
Am Puls der Zeit in der BALE in Innsbruck. 

Öffnungszeiten: MO-FR: 9-18 Uhr, SA-SO & Feiertage: 10-18 Uhr (letzter Einlass jew. um 17 Uhr). 
Weiter Infos unter www.koerperwelten.at

Die Lösung schicken, faxen oder mailen an: Brixental Bote, Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen 
Fax: 05359 8822 1205 – Mail: info@medienkg.at  (mit Adressangabe) 

Einsendeschluss: 25. Juli 2023 

Datenschutzklausel: Einsendungen werden ausschließlich nur zur Gewinnermittlung herangezogen und nach der Auslosung vernichtet! 
Die Teilnehmer am Gewinnspiel sind im Falle eines Gewinnes mit der Veröffentlichung der Daten einverstanden (Name, Wohnort). 



20 Brixentalbote - Juli - 2023

Die Lösung des Preisrätsels in der Juni Ausgabe lautete:

Einsatz mit Herz
Verlost wurden folgende Preise von Zukunft für Tshumbe

- ein Nackenhörnchen
Wetti Surtmann, 6305 Itter

- ein Yogakissen
Maria Manzl, 6361 Hopfgarten

- ein Korb aus Bast und Bananenblättern
Carina Petek, 6313 Auffach

- eine kongolesische Halskette
Annemarie Dick, 6365 Kirchberg

Alle Einsendungen wurden nach der Gewinnermittlung vernichtet!
Wir gratulieren!
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20. Itterer Dorffest am Dorfplatz 
Sa., 01.07.2023 ab 15 Uhr, VVK € 6,- / AK € 8,-

Garn-Weidach Fest in Brixen im Thale  
Sa., 01.07.2023 ab 16 Uhr vor der Volksschule
Ab 18.30 Uhr spielen die Alpen-Lauser, Eintritt € 4,-

ASVÖ Familien Sporttag in Oberau
Sa., 01.07.2023 um 13.30 Uhr am Fußballplatz 

Kitzbüheler Feuerwehrfest
So., 02.07.2023 ab 10 Uhr 

Dorfabend der Musikkapelle Kelchsau 
Sa., 07.07.2023 ab 19 Uhr beim Probelokal 

Schulabschlussparty in der Wildschönau
Fr., 07.07.2023 um 19 Uhr im Schwimmbad

Kitzbüheler Schwarzsee Fest
So., 08.07. 2023 ab 14 Uhr Anmeldung/Beginn Stationen
20 Uhr Kabinen-Party mit DJ Bill Sathrum, Eintritt frei!

46. Staudenfest in Aschau
14. – 16.07.2023 Gratis-Shuttle, 
www.staudenfest.at

Sommernachtskonzert der MK Hopfgarten
Fr., 14.07.2023 ab 18 Uhr am Marktplatz

Volksmusikabend in Hopfgarten
Fr., 14.07.2023 
um 20.30 Uhr in der Salvena Hopfgarten
mit Pur & Gspritzt mit Jung & Frisch

Blutspende Termine in der Region  
Mo.,17.07.2023 von 15 bis 20 Uhr arena365 Kirchberg 
Di.,18.07. 2023 von 12 bis 20 Uhr Salvena Hopfgarten
Mo.,24.07.2023 von 12 bis 20 Uhr K3 KitzKongress 
Kitzbühel

Änderungen Vorbehalten!

Bühne Kirchberg: Und ewig rauschen die Gelder
30.06., 06.07., 07.07. um 20 Uhr & 02.07. 
um 18 Uhr arena365
€ 11,- Karten beim TVB, Reisebüro Kirchberg, 
freie Platzwahl! 

WAS-WANN-WO

 
Information für Leser und Inserenten

Redaktions- und Anzeigenschluss nächste Ausgabe:
Dienstag, 25. Juli 2023

Erscheinung: 4. August 2023
Kundenbetreuung:

Verlagsleitung Roswitha Wörgötter   roswitha@medienkg.at
Sekretariat Inge Hinterholzer  info@medienkg.at
Rechnungswesen Brigitte Schwaiger buchhaltung@medienkg.at

Blättern Sie im Internet: www.medienkg.at
Verleger und Inhaber:  TATZELWURM Medien KG
  Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen/Tirol
  Tel. Nr.: 05359 8822 1200 - Fax 1205
  
Geschäftsführung: Dieter Drolshagen
Verlagsleitung:  Roswitha Wörgötter 0664 / 2503141
Grafik & Satz:  Ralf Wimmer 0650 / 5560425

Redakteure (mit Textkürzel):
Brigitte Eberharter -be- Gerold Trimmel  -gt-
Roswitha Wörgötter -rw- Anneliese Hechenberger -ah-
Lois Hinterholzer -lh-
  

Das Verlagspostamt ist 6393 St. Ulrich a. P., Aufgabepostamt ist 6370 Kitzbühel. 
Gedruckt wird im Druckhaus WITTICH Chiemgau in Marquartstein.

Soweit personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleicher-
maßen. Kundenfotos und Dokumente ohne Quellennachweis werden frei genutzt;  

zudem übernimmt der Tatzelwurm Verlag keine urheberrechtliche Haftung

Nina Fricker
nina@medienkg.at
05359 8822-1203
0664 250 30 50

Stefanie Scheiber
steffi@medienkg.at
05359 8822-1202
0664 250 30 60



21Brixentalbote - Juli - 2023

MONATSDIRNDLN

Foto: privatFoto: privat

Anna (8) und Maria (5) 
die fleißigen Bäuerinnen aus Kirchberg 

22 Kinder, 19 Eltern und Mitarbeiter vom Hotel Kempinski haben 
sich beim Umwelttag der Bergwacht beteiligt – herzlichen DANK 
dafür. Es wurde überraschend viel Müll gesammelt, erschreckend 
ist die Menge an Zigarettenkippen und Snus (Oraltabak). Wenn man 
bedenkt, dass die Verrottungszeit sieben Jahre beträgt und diese 
die Abwässer belasten, appellieren wir an die Raucher, sie in den 
dafür vorgesehenen Aschenbechern / Abfallbehältern zu entsorgen.
Die Bergwacht Jochberg mit Einsatzstellenleiter Klaus Fuchs 
bedankt sich bei Kitzbühel Tourismus für die Jause und bei 
Schulleiterin Sandra Widemair für ihre Bemühungen.           -ah- 

Foto: Bergwacht Jochberg

Bergwacht Jochberg:

Umwelttag ein 
toller Erfolg

Sommerkonzerte 2023
MK Aurach

Donnerstag – 20 Uhr Kirchenplatzl Oberaurach

BMK Brixen im Thale  
Freitag ab 30.06. – 20 Uhr Dorfplatz

 
BMK Itter

Freitag ab 30.06. – 20 Uhr Dorfplatz

BMK Kirchberg
Freitag – 20 Uhr Musikpavillon 

BMK Westendorf
Freitag – 20 Uhr Musikpavillon  
(bei Regen im Alpenrosensaal)

BMK Hopfgarten 
Freitag, 14./21./28.07. – 18 Uhr Marktplatz 

BMK Niederau
Mittwoch – 20.15 Uhr Musikpavillon

BMK Auffach 
Donnerstag – 20 Uhr Musikpavillon

BMK Mühltal
Montag – 20 Uhr Musikpavillon

MK Oberau
Montag – 20.15 Uhr Pavillon der MS Wildschönau

Schlagerbooom Open Air   
Tennisstadion Kitzbühel 

Am 1. Juli ab 20.15 Uhr mit Andreas 

Gabalier, Howard Carpendale, DJ Ötzi, Beatrice 

Egli, Vicky Leandros, Andy Borg, Michelle, Mireille 

Mathieu, Ross Antony, Melissa Naschenweng, 

Mark Keller, Daniela Katzenberger, Al Bano & 

Romina Power und Weltstar Anastacia. 

www.oeticket.com.    

Mundart & Musik: 

„Hoangaschtn“
Es lesen aus ihren Gedichten: Helene Bachler, 

Kathi Kitzbichler, Anni Rabl, Kurt Pikl, Klaus Reiter 
liest Gedichte von Adi Troger. Dazwischen spielen die 

Gruppen Vierklee, Telfer Dreigesang, Mitterhögler, 
Solojodler Severin, Tegernseer Tanzlmusik! 

Auf www.gaudi-tirol.at / 

Mundart&Musik 

oder über QR-Code  
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„Gespräche mit Jugendlichen bringen 
immer Input für die politische Arbeit – 
vor allem im Hinblick auf die Sorgen und 
Wünsche junger Menschen in Tirol“, erklärt 
LH Mattle. „Ich war von der Diskussion mit 
den Schülern der TFBS Kitzbühel begeistert. 
Die wohlüberlegten Fragen der Klasse 
zeigen deutlich, dass sich junge Menschen 
für Politik interessieren.“
Die Fragen an den Landeshauptmann stellten 
stellvertretend Maria Tschohl und Sabine 

Klingler. Sie wollten vom Landeshauptmann 
wissen, warum neben Elektroantrieben 
„kaum alternative Antriebsarten für PKW 
forciert werden“. „Ich bin technologieoffen. 
Wichtig ist vor allem, dass wir weg von 
fossilen Energieträgern kommen und 
dadurch unabhängig werden. Ich denke, 
dass sich der Elektroantrieb bei Autos 
in Zukunft durchsetzen wird. Ich selbst 
fahre privat bereits seit einigen Jahren ein 
elektrobetriebenes Auto, unterstützte aber 

alle Technologien“, erläutert LH Mattle.

Auch wollten die Schüler wissen, wie LH 
Mattle zur Vier-Tage-Woche steht und 
ob diese eingeführt wird. „Es herrscht 
ein neuer Zeitgeist in der Arbeitswelt: 
Flexibilität, Homeoffice, mehr Freizeit. Das 
Modell der 4-Tage-Woche, indem man seine 
38,5 oder 40 Stunden an weniger Tagen 
absolviert, ist für mich gut vorstellbar und 
in einigen Betrieben bereits erfolgreich 
angelaufen. Es gilt aber auch den derzeit 
enormen Arbeitskräftemangel in Einklang 
zu bringen“ stellt LH Mattle klar.

Die hohen Wohnraumkosten im Bezirk 
standen ebenfalls im Fokus: „Viele 
Menschen zieht es nach Tirol, das bringt 
Herausforderungen. Deshalb schränken wir 
in Tirol Zweitwohnsitze nach Möglichkeiten 
des europäischen Rechts ein. Und seit der 
Einführung der strengen Kontrollen sinkt die 
Nachfrage nach Freizeitwohnsitze.“ 

Die gesamte Ausgabe ist wie immer auf dem 
YouTube-Kanal des Landes zu finden und 
Fragen werden auch auf www.instagram.
com/unserlandtirol beantwortet.          -red- 

3B der TFBS für Handel und Büro Kitzbühel – Frag den LH im Juni: 

Alternative Antriebe, 4-Tage-Woche, Zweit-/Freizeitwohnsitze 

Bundeswettbewerb Prima la Musica 2023 in Graz:  

7 x Gold und 2 x Silber für die LMS Kitzbühel 
Von 18. bis 29. Mai 2023 konnten beim diesjährigen Bundeswettbewerb 
Prima la Musica alle Landessiegerinnen und Landessieger aus 
ganz Österreich antreten und wurden durch eine internationale 
Jury bewertet. Dabei waren neun Schüler der Landesmusikschule 
Kitzbühel mit siebenmal Gold und zweimal Silber wieder äußerst 
erfolgreich. 
KAMMERMUSIK für Zupfinstrumente
1. Preis - Hackbrettduo „(jo)hanna(h)“
Johanna Hetzenauer, Reith bei Kitzbühel und Hannah Koller, 
Landeskonservatorium, Altersgruppe 3.
Lehrpersonen: Daniela Schablitzky, Heidelore Wallisch-Schauer
1. Preis - Zitherduo „Zitherissimo“
Maria Hetzenauer, Reith bei Kitzbühel und Elisabeth Kirchmair, 
Landeskonservatorium, Altersgruppe 3.
Lehrpersonen: Barbara Nöckler, Isolde Jordan
2. Preis - Hackbrettduo „Magic Strings“
Laurena Viertl, Kitzbühel und Sarah-Marie Heintschel, Aurach, 
Altersgruppe 2.
Lehrperson: Daniela Schablitzky
Kategorie ENSEMBLE Kreativ
1. Preis - Ensemble „Alice im Wunderwald“
Sarah Krimbacher (Klavier), Laura Berger (Hackbrett), beide aus 
Kitzbühel, Sabrina Daxer (Querflöte) aus Kirchberg, Lisa Filzer 
(Querflöte) aus Aurach, Julia Egger (Saxophon) aus Jochberg, 
Altersgruppe 1.
Lehrpersonen: Anastasija Pesic-Goikoetxea, Daniela Schablitzky, 
Barbara Nöckler, Mario Millinger

Das Team der Landesmusikschule Kitzbühel und Umgebung gratuliert 
den Bundespreisträgerinnen und ihren Lehrpersonen zu diesem 
hervorragenden Ergebnis.                     -red-  

Laurena Viertl 
und Sarah-Marie 
Heintschel, ein 
erfolgreiches 
Hackbrett-Duo.

1.Preis beim Bundeswettbewerb für das 
Ensemble „Alice im Wunderland“. 

Fotos: LMS

Die 3B der Tiroler Fachberufsschule Kitzbühel besuchte Landeshauptmann Anton Mattle in Innsbruck. 
Foto: Land Tirol/Die Fotografen
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Der Webauftritt von Alpbachtal Tourismus, 
Wildschönau Tourismus und dem Ski Juwel 
Alpbachtal Wildschönau wurde beim Werbe 
Grand Prix für Touristische Werbemittel mit 
„Bronze“ ausgezeichnet. Das Ergebnis der 
Jury: Das Großprojekt ist ein herausragendes 
Beispiel der Zusammenarbeit, das drei 
Tourismuspartner zusammenführt und den 
Gästen einen erstklassigen Service bietet. 
Das gemeinsame CMS (Content 
Management System) sorgt für einen 
starken und suchmaschinenoptimierten 
Webauftritt, der doppelten Content gezielt 
vermeidet. Zentrales Element des Projektes 
war die gemeinsame Buchungsstrecke. Sie 
funktioniert schnell, intuitiv und bündelt ab 
sofort alle online buchbaren Betriebe beider 

Regionen auf der Website der Bergbahnen 
(skijuwel.com).
Der T.A.I. Werbe Grand Prix 2023 bestätigt 
die Innovationskraft der gemeinsamen 
Website (Alpbachtal, Wildschönau, Ski 
Juwel). Zudem wurde die Werbefläche (30m) 
im Verbindungstunnel zwischen U-Bahn 
und Hauptbahnhof in Wien mit der Signum 
Laudis-Medaille in Bronze prämiert: „Im 
Railjet zum Schnee“ Angebot in Kooperation 
mit den ÖBB für eine nachhaltige, kurze 
Anreise.                                                  -red- 

(v.li.) Michael Urban (Elements), Lisa Ainberger 
(Ski Juwel Alpbachtal Wildschönau), Sabine Geir 
und Claudia Ager (beide Alpbachtal Tourismus).

Foto: Gabriela Reichkendler/T.A.I.

Auszeichnungen beim T.A.I. Werbe Grand Prix:  

Eine Website – drei Gewinner 

Anlass zum Feiern war einerseits die 
Indienststellung und Segnung des neuen 
Mehrzweckfahrzeuges der Feuerwehr – 

welches auch für die Bergrettung zum 
Einsatz kommen kann und wird – und 
andererseits beging die Bergrettung ihr 
50-jähriges Bestandsjubiläum. 

Der Freitag stand im Zeichen der Segnung 
des neuen Einsatzfahrzeuges – ein Ford 
Ranger mit Wechselaufbau der Firma Kofler 
in Lana (Südtirol). Mit dieser Aufbauart wird 
die Flexibilität der Feuerwehr weiter erhöht, 
um für die zukünftigen Aufgaben noch 
besser gerüstet zu sein. Neben zahlreichen 
Feuerwehrabordnungen und den örtlichen 
Vereinen konnte Kommandant Florian 
Stanger auch Ehrengäste wie Bürgermeister 
Günter Resch, Bezirkskommandant-Stv. 
Andreas Schroll, Bezirksinspektor Bernhard 
Geisler, die Landtagsabgeordneten Peter 
Seiwald und Alexander Gamper sowie den 
Kitzbüheler Chefinspektor Günther Rossi 
begrüßen. Die Segnung führte Diakon 

Manfred Prodinger durch. 

50 Jahre Bergrettung  
Am Samstag durfte Ortstellenleiter Patrick 
Gruber Abordnungen benachbarter 
Bergrettungsstellen und einige Ehrengäste 
begrüßen. In diesem Zuge wurden verdienten 
Mitgliedern Ehrungen zu teil.

Blaulichttag 
Der Sonntag bot ein besonderes Highlight 
- Am Parkplatz der Wagstättbahn wurde 
eine Leistungsschau veranstaltet, an der 
die FF Jochberg mit allen Fahrzeugen, die 
Bergrettung, die Drehleiter aus Kitzbühel, 
die Wasserrettung Kitzbühel, das Rote 
Kreuz, die Polizeiinspektion Kitzbühel und 
RA Brandschutz teilnahmen. Zudem konnte 
der Rettungshubschrauber C4 am Parkplatz 
Wagstättbahn genauer inspiziert werden.  

-red- 

Feuerwehr und Bergrettung Jochberg: 

Informatives und erfolgreiches Gemeinschaftsfest

50 Jahre Bergrettung Jochberg mit Ehrungen verdienter Mitglieder (v.li.) Johann Möllinger (50 Jahre), Herbert Voithofer (25 Jahre), Klaus Mauerlechner 
(50 Jahre)                           Fotos: FF/Bergrettung/Hechenberger
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Vier Jahre nach dem Bataillonsfest in Kössen 
feierten die Feller Schützen St. Johann 
unter dem Kommando von Hauptmann 
Oliver Wieser ein großartiges Fest. Viele 
Ehrengäste gratulierten u.a. LHStv. Josef 
Geisler und Landeskommandant Thomas 
Saurer. Umrahmt von der Musikkapelle St. 
Johann zelebrierte Dekan Erwin Neumeyer 

die Festmesse im Koasastadion. Der Festzug 
mit rund 1400 Schützen, Marketenderinnen, 
Musikkapellen, den örtlichen Vereinen 
begeisterte die vielen Zuschauer und an 
der vollbesetzten Ehrentribüne fungierten 
die Oberndorfer Musikanten als schneidige 
Defiliermusik.   
Ehrungen - Die Jungschützenkette 2023 

wechselte von Anna an ihre Schwester Lisa 
Schipflinger aus Kirchberg. Der Scheffauer 
Ehrenhauptmann Johann Bichler wurde 
mit dem Wintersteller-Kreuz ausgezeichnet 
und Bataillonskommandant Major Hans 
Hinterholzer mit dem Verdienstzeichen des 
Bundes der Tiroler Schützenkompanien.   

 -rw- 

Bataillonsfest der Wintersteller Schützen in St. Johann in Tirol:  

Im Zeichen von Tradition und Heimatverbundenheit 

Nach mehrmaligen coronabedingten Verschiebungen wurden 
im Frühjahr die längst fälligen Ehrungen von Hans Bachler und 
Werner Schermann im Kempinski Hotel durchgeführt. Von HWUC-
International wurde die stimmungsvolle Ehrung gestaltet und durch 
den Abend geführt. Im Zuge der Dankesworte an die Geehrten wurde 
das 48 und 53 Jahre überdauernde ehrenamtliche Engagement 
hervorgehoben und gewürdigt. Mit einem gemütlichen Umtrunk 
beim mit Trüffel gespickten Buffet fand die Veranstaltung einen 
unvergesslichen Ausklang.                                -ah-

Verdienstvolle Ehrungen (v.li.) Werner Schermann (48 Jahre), Obmann 
Werner Haller, Gründungsmitglied Hans Bachler (53 Jahre). 

Foto: TTV Jochberg

Tischtennisverein Jochberg: 

Jahrzehntelange Treue 

Fotos: Wörgötter
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Wir sind Meister 2022/2023 in der Landesliga Ost! – ist auf der 
Facebook-Seite des SV Brixen im Thale zu lesen. Mit einem 2:1 
Heimsieg im letzten Heimspiel gegen Stumm fixierte der SV Brixen 
den souveränen Aufstieg mit vier Punkten Vorsprung und hat im 
Jubiläumsjahr (60 Jahre) Geschichte geschrieben. Die Mannschaft 
von Meistertrainer Andy Hölzl spielt ab Herbst 2023 zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte in der Hypo Tirol Liga.  

Foto: SV Brixen 

Ebenso souverän mit fünf Punkten Vorsprung steigt der SV 
Westendorf als Vizemeister der Gebietsliga Ost in die Landesliga 
Ost auf. Die Meisterentscheidung fiel erst im letzten Spiel, wobei 
das Team von Trainer Walter Wechselberger mit einer 6:2 Niederlage 
gegen den SK Pillerseetal die Chance auf den Titel nicht nutzen 
konnte. 

Weitere Tabellenplatzierungen  
Bezirksliga Ost: 
FC Wildschönau (4. Platz), 
FC Kitzbühel 1b (9. Platz). 
1. Klasse Ost: 
FC Reith (8. Platz)  
2. Klasse Ost: 
SV Westendorf 1b (10. Platz)                            -rw/red-   

 

Foto: SV Westendorf  

Meister Brixen und Vizemeister Westendorf schaffen Aufstiege: 

Brixentaler Fußball im Höhenflug

Der SV Kelchsau sammelt weiterhin fleißig 
Edelmetall. Nach Gold und Silber beim 
Int. Ursella Turnier in Mäder konnten 
die Schützlinge von Edi Nikolic bei den 
Österr. U14 Meisterschaften in Innsbruck 
3x Gold und 1x Silber gewinnen. „Wir sind 
2023 wieder auf einem guten Weg und die 
letzten Erfolge bestätigen das eindrucksvoll. 
Trotzdem müssen wir am Boden bleiben und 
versuchen, noch mehr ehrgeizige Jungs für 
unseren Sport zu begeistern“, sagt Trainer 
Nikolic. 

Mit Simon Sieberer und Pauli Nikolic 
haben die Kelchsauer wieder zwei junge 
Staatsmeister in ihren Reihen, während 
Titelverteidiger Andre Nikolic diesmal knapp 
das Podium verpasste, sich aber vorher in 
Vorarlberg den Titel beim Int. Hermann 
Ursella Gedächtnisturnier sicherte. 
Dabei ist die Kampfmannschaft des SVK 
zahlenmäßig relativ überschaubar. „Es wird 
immer schwieriger, im Nachwuchssport die 
richtige Balance zwischen Spaß und Ernst 
zu finden. Wir arbeiten im Volksschulalter 

vorwiegend mit spielerischen Elementen, 
aber irgendwann muss man im Training 
einen Gang höher schalten, weil Talent 
allein nicht mehr ausreicht.“  
Ergebnisse ÖM 2023 
U14 Freistil: 1. Paul Nikolic, 1. Simon 
Sieberer, 4. Andre Nikolic
U14 Greco: 1. Simon Sieberer, 2. Paul 
Nikolic, 4. Andre Nikolic, 6. Luis Hölzl
Int. Ursella Gedächtnisturnier 
Freistil: 1. Andre Nikolic, 2. Paul Nikolic 

-be-

SV Kelchsau Ringen: 

Erfolgreiche Halbzeitbilanz der jungen Ringer

Mit Simon Sieberer und Pauli Nikolic hat der SVK wieder zwei Österreichische Meister in seinen 
Reihen.   

Andre Nikolic kämpfte als Schüler A bei der ÖM 
mit einem Alters- und Gewichtshandicap.

Fotos: Nikolic
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Erstens kommt es anders, zweitens als man denkt. Das mag 
vielleicht fürs Leben gelten, nicht aber für die detailgenau-
en Planungen der Oberndorfer Meistertischlerei Hofer. Dort 
gehen Pläne auf und Wünsche in Erfüllung – in bester Tiroler 
Handwerksqualität.
Von Einzelstück nach Maß über die Lieblingsküche nach Ihrem 
Geschmack oder das Schlafzimmer aus wohltuender Zirbe bis hin 
zum gesamten Innenausbau mit Fenstern, Türen, Böden, Sofas, 
Vorhängen und Teppichen – der Familienbetrieb Hofer tischlert den 
persönlichen Traum aus Holz und verspricht: Räume, so individu-
ell wie Sie. Dafür muss er natürlich erstmal wissen, wer Sie sind. 
Deshalb nimmt man sich in der Oberndorfer Tischlerei viel Zeit für 
das grundlegende Erstgespräch. Hier werden alle Fragen geklärt, 
alle Wünsche notiert und alle Punkte der Checkliste bin ins Detail 
besprochen. 

Vom Reißbrett ins Zirbenbett
Im nächsten Step machen sich die Planer ans Werk. Sie verwan-
deln die Persönlichkeit des Kunden in detailgenaue Planungen – mit 
durchdachten Lösungen und originellen Designideen. Nach Frei-
gabe des Designkonzepts folgen die technischen Zeichnungen als 
perfekte Arbeitsvorbereitung für die Werkstatt. In präziser Hand-
werksarbeit entsteht die Einrichtung nach Maß, die anschließend 
sauber montiert und tadellos in die Architektur der Räumlichkei-
ten eingepasst wird. „Unser Anspruch ist es, die Wünsche unserer 
Kunden so umzusetzen, dass das Zuhause die eigene Persönlichkeit 
widerspiegelt. Exakte Planungen sind die Basis für den Erfolg des 
Projekts“, betont Juniorchef Josef Hofer.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren!
Wir halten fest: Beim Hofer kommt es genau so, wie man sich denkt. 
Schön, wenn auf Pläne Verlass ist. Hegen auch Sie einen Wohn-
wunsch? Dann vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin. 
Bei der Gelegenheit können Sie durch die Wohnwelt im Showroom 
bummeln und aus einem großen Angebot an Markenmöbeln wählen. 
Schon gewusst? Zum Hofer-Komplettpaket aus Beratung, Planung 
und Handwerk gibt es besten Rundum-Service und viele wertvolle 
Tipps vom Profi. Auf geht’s: www.der-hofer.com! 

Mehr Infos:
DER HOFER

Pass-Thurn-Straße 3 · 6372 Oberndorf in Tirol
Telefon: 05356 / 62994-0 · E-Mail: info@der-hofer.com 

Höchster Wohnkomfort nach Hofer-Plan
Willkommen in der Tischlerei DER HOFER in Oberndorf!

Foto: andreaswimmer.com

Nach intensiver Vorbereitung, vielen 
tollen Spielen folgte der Höhepunkt mit 
dem Gewinn der Landesmeisterschaft 
im Schulcup und damit die Qualifikation 
zur Bundesmeisterschaft in Innsbruck. 
Zuletzt wurde auch noch der Landes- bzw. 
Vizemeister im 3x3 errungen. Leider wurde 
die Teilnahme an den Bundesmeisterschaften 
durch eine schwere Augenverletzung ihres 
Coaches Hartmut Riser vereitelt. 
Der wieder genesene Coach betont: „Ich hätte 
mir nie gedacht noch einmal so erfolgreich 

ins Basketballgeschäft zurückzukehren. 
Die Eagles haben hart trainiert und viele 
Erfolge in diesem Jahr errungen. Aber 
auch unsere jungen Nachwuchsspielerinnen 
haben großartig gekämpft. Sie wurden bei 
der 3x3 Landesmeisterschaft der 5./6. 
Schulstufe Vizemeister. Nach dem uns vier 
Stammspielerinnen nach diesem Schuljahr 
verlassen, beginnt bereits die Kaderplanung 
für das nächste Jahr. Ich danke meinen 
beiden Co Trainern Julia Haselsperger und 
Annalena Auinger für die Unterstützung. 

Besonderer Dank gilt unserem Sponsor Boris 
Brkic für seine Unterstützung“, betonte Riser 
am Ende einer erfolgreichen Saison. 
Kapitänin Emma Solcianska blickt zurück: 
„Am Beginn des Schuljahres überredeten 
wir unseren Coach zu zwei Trainings die 
Woche. Als Team und als Freunde sind wir 
zusammengewachsen. Ich bin stolz auf 
unser Team und unsere verdienten Erfolge. 
Gemeinsam können wir noch mehr schaffen! 
Danke unserem Trainer Hartmut Riser für 
dieses schöne Jahr.“                               -red-

Basketballmädels der Mittelschule Kirchberg: 

Eagles bilanzieren eine erfolgreiche Saison 

Dressen-Übergabe vom Sponsor BB Installationen Boris Brkic an die erfolgreichen Eagles  Fotos: BB Eagles 
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TERMIN VEREINBAREN  +43 (0) 5356 / 62994  • info@der-hofer.com  •  www.der-hofer.com

Zuhause können Sie ganz Sie selbst sein. Voraus-
gesetzt, Ihre Einrichtung spiegelt Ihre Persönlichkeit 
wider. Individualität tischlern wir groß und machen 
Ihre Wünsche zum Maß aller Dinge. Lassen Sie sich 
beraten! Denn nur wenn wir Sie und Ihre Vorlieben 
kennen, können wir Ihnen Ihren Wohntraum auf den 
Leib tischlern. Wir freuen uns auf Sie! 

IHRE 
PERSÖNLICHKEIT 
NEHMEN WIR 
MASSGENAU.
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